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für den — 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzlal⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lekale. % 


Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Ro. 102. Donnerſtag, den 19. Auguſt. } 1847. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 17. und 18. Auguſt 1847. 
Herr Beamter Krummer aus Berlin, Herr Gtaf von Lehndorf aus Paſſow, 

Sen Gutsbeſitzer von Gruben aus Kumſow, die Herren Kaufleute Frankenſtein aus 

erlin, Abbeg aus Königsberg, Krauſe aus Frankfurt a. O., Herr Major im aten 
Landw Inf.⸗Reg. Wegner aus Graudenz, log. im Engl. Haufe. Die Herren Kauf⸗ 
leute E. Flunden aus Paris, F. Güntzel aus Neudam, 6 8 1 
Major a. D. von der Gröben aus Berlin, Herr Major a. D. v. d. Gröben aus 
Königsberg, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute Aron und Neumann 
aus Königsberg, Wegner aus Berlin, Herr Particulier Fancille aus Paris, log. im 
Hotel du Nord. Der ehemalige Kaiſerl. Ruf. Hof⸗Schauſpieler Herr Weiſe aus Mas 
rienwerder, Frau Gutsbeſitzerin Mekin nebſt Frl. Tochter aus Memel, Herr Portraits 
maler Fleurencort aus Paris, Herr Gutsbeſitzer Edyi:nend aus Puttbus, logiren im 
Deutſchen Haufe. Herr Regens des Clerik. Sem. J. Canolus, Herr Kaplan Mor- 
jurdt, Herr Licent. d. Theol. Menzel aus Braunsderg, Herr Fabrikant Hille aus 
Elbing, log. in den drei Mohren. Herr Kaufmann Lervenchal nebſt Frl. Tochter aus 
Freiſtadt, Frl. Rode aus Pr. Stargardt, leg. im Hotel de Saxe. Madame A. Riem⸗ 
berg nebſt Frl. Tochter aus Rügenwalde, Madame L. Riemberg nebſt Frl. Tochter 
aus Stolpe, Herr Domajnenpächter Arndt aus Uroze bei Conitz, log. im Hotel de 
Thorn. Herr Adminiſtrations⸗Rath Dembowski aus Warſchau, Herr Kaufmann 
Hermes aus Berlin, log. un Hotel de St. Petersburg. 


Bekanntmachung e n. 
1. Von den Bedingungen, unter welchen die Wegſchaffung des Gemülls 
aus den Häufern und Straßen; die Reinigung der Rinnſteine und Trummen und 
Abfuhr des daraus entnommenen Moders, die theilweiſe Abfuhr der Radaunen 
8 


offſtaͤdt aus Beilin, Herr 


ntelligenz- Blatt 


arne 
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Erde; das Fegen und Reinhalten der Fahr- und Fußbrücken, fo wie der Paſſa⸗ 

en und einiger öffentlicher Plätze und Straßen; das Aufhacken und Wegſchaf⸗ 
fen des Eiſes von Märkten und Straßen und die Ebenung der Eishügel, ſo wie 
die Geſtellung der Pferde zum Feuerlöſchdienſt, vom 1. Mai 1848 auf 6 Jahre, 
und zwar alle vorgenannte Leiſtungen zuſammen, oder einzelne derſelben, in En- 
trepriſe ausgeboten werden ſollen, werden Exemplare auf unſerer Regiſtratur je⸗ 
dem Entrepriſeluſtigen verabfolgt. Es wird jedoch hier zum Voraus bemerkt, 
daß es jedem Entreprifeluftigen freiſteht, diejenigen Bedingungen namhaft zu 
machen, unter welchen, als erleichternd, er die Entrepriſe ganz oder theilweise 
übernehmen will. 
f Die Offerten werden im Wege der Submiſſion, ſchriftlich und verſiegelt bis 
zum 10. September d. J. auf unſerer Regiſtratur erwartet. 

Danzig, den 31. Juli 1847. : 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
2. Alle Diejenigen, welche bei dem bierfelöft in der Frauengaſſe No. 332. wohn⸗ 
haften ceneeſſionirten Pſanefeiher Meyer Pick Pfänder niedergelegt haben, welche feit 
ſechs Monaten und länger verfallen find, werden hierdurch aufgefordert, dieſe Pfaͤn⸗ 
der dennoch vor dem auf den 
N 30. (Breißigften) September c. 5 

und nöthigenfalls auf die folgenden Tage vor dem Auctionator Herrn Engelhardt 
in der Frauengaſſe No. 832. zum öffentlichen Verkaufe derſelben anberaumten Termine 
einzulöſen, oder wenn fie gegen die kontrahirte Schuld gegründete Einwendungen zu 
haben vermeinen ſollten, ſolche uns zur weitern Verfügung ungeſäumt anzuzeigen, wis 
drigenfalls mit dem Verkaufe der gedachten, in Kleidungsſtücken, Prätioſen und ſon⸗ 
ſtigen Gegenftänden beſtehenden Pfänder in dem erwähnten Termin verfahren, aus 
dem einfommenden Kaufgelde der Pfandgläubiger wegen feiner im Pfſandbuche eingetrage⸗ 
nen Forderungen befriedigt, der eiwa verbleibende Ueberſchuſſ an die Armenkaſſe abge⸗ 
liefert und demnächſt Niemand weiter mit einigen Einwendungen gegen die fontrahirte 


Pfandſchuld gehört werden wird. 


Danzig, den 9. Juli 1847. 55 
— Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
* Der Handelsmann Aſcher Stein zu Borczyskowo und feine verlobte Braut 


Henriette geborne Cohn aus Swornigac haben mittelſt des vor Eingehung ihrer Ehe 
am 12. Mai e. vor dem Königl. Lande und Stadt⸗Gericht zu Schlochau errichteten 
Vertrages die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, und ihren 
Wohnſis in Trzebuhn hieſigen Gerichtsbezirks, genemmen. 

Berent, den 15. Juli 1847. 
Königl. Laud⸗ und Stadtgericht. 
Ent bindungen. 
4. Die am 17. d. M., Abends 10 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung mei: 
ner lieben Frau von einer gefunden Tochter, erlaube ich mir Freunden und Befaun- 
ten hiedurch ergebenſt anzuzeigen. 

Danzig, den 18. Auguſt 1847. C. 3. Gurski. 


— 
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5. Die heute erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einem geſun⸗ 
den Knaben zeige ich ergebenſt an. Boie, ak 
Danzig, den 17. Auguſt 1847. Juſtiz⸗Commiſſarius. 

6. Heute Morgen 123 Uhr w. unſete Tochter, die verehel. Schiffskap. Grantzon 
v. ein. muntern Knaben gläcklich entbunden, welches wir, ſtatt beſ. Meldung, erge⸗ 

benft anzeigen. Danzig, den 18. Auguſt 1847. v. Kapff nebſt Frau. 


> 


en. 

7. Der Unterzeichnete beabſichtigt, ſein ihm zugehöͤriges in der Nähe des 
hieſigen Marktes gelegenes Groß⸗Bürger⸗Haus mit Hoflage und 3 Stallungen nebſt 
dazu gehörigem Hausgarten, Pulmorgen u. 13 Kaveln öffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den zu verkaufen oder in fofen ſich Käufer nicht finden ſollten zu verpachten. 

Der Bietungs termin hiezu wird auf 

f den 17. September c., 
Vormittags 10 Uhr, im hieſigen ſtädtſchen Rathhauſe angeſetzt und Kaufluſtige zur 
Wahrnehmung deſſelben ergebenſt eingeladen. i 

Je nachdem es von dem Käufer gewünſcht werden ſollte, kann die Hälfte 
des Kaufgeldes auf dem Grundſtücke ſtehen bleiben. 

Berent, den 15. Auguſt 1847. f N 

2 BER Blindow, Landrath. / 

TTETTTTETCTCTCTCTCb 
2 5 F. W. Bolle aus Berlin 15 


empf. fein Lager von allen Gattungen Heren⸗Cravalten, Schlipſen Shawls, > 
2% Halstüchern, feinen Chemiſetts, Kragen, Gummi⸗Hoſenträge rn, Handſchuhen ꝛc. 82 
Auch ſollen folgende Artiken, um damit gänzl. zu räumen, verkauft werden: 24 
Wollne Herren⸗Shawls zu 10 Sgr., Shlipſe zum gewöhnlichen Tra- Z 
gen 15 Sgr., ſeid. Taſchentücher 1 Rtl. 5 Sgr., Weſtenſtoffe, wollne 15 
Sgr., diverſe ſeidne 1 Rthl. 5 Sgr., Sammet 124, Tricots⸗Unterbeinklei⸗ 
der 20 Sgr., Laſtin⸗Binden 8 — 10 Sgr. u. ſ. w. ö 
Der Stand if in den Langenduden vom Hohenthor rechts die Erſte. 
Kae EEE rt 3 > 238 27202 unudnunkunnanununnanunde 
9. In der Gebauhrſchen Pianoforte⸗Niederlage ſteht wiederum ein vorzgl. tafelf. 
mahag. Pianoforte mit pariſer Mechanik; da die Niederlage zum 1. Okt. nach der 
Jopeugaſſe hin verlegt wird, fo ſollen die vorhandenen Juſtrumente möglichſt billig verk. 
werden. Auch werden alte Inſtrumente in den Handel genommen. Vorſt. Gr. 41. 
10. Ein in der Stadt ſelbſt belegenes umfangreiches Nahrungshaus mit einer 
Deſtillation, einem lebhaften Schankbetriebe, einem plaiſauten Garten, ausgedehnten 
Wohngeiegenheiten und ſonſtigen Pertinentien, deren Miethsertrag ein Capital von 
14,000 rtl. verzinfet, ſteht für den billigen aber feſten Preis von 8090 rtl., bei 
Nuzablung von 2500 rtl., aus freier Hand zu verkaufen. 
Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. - 
8 ö Vormittags Langenmarkt 565. 
11. Ein Ladenſpind mit Glasſcheiben w. . F. geſ. Näheres . 732. 
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Spazierfahrt nach Pillau. 


Sonntag, den. 22. Auguſt, 6 Uhr Morgens, fährt das Dampfboot „Danzig⸗ 
nach Plau. Fur Unterhaltung am Bord iſt geſorgk. 
Paſſagiergeld hin und zurück I rtl. N 
FFP ien 
3. Theater in Zoppot. a x 
3% Freitag, den 20. (Zweite Subſeriptions Vorſtellung). Lucia von Lammer⸗ 3% 
® moor. Oper in 3 Akten von Donizetti. Fräulein Giere: Lu- 

cia. — Herr Duban: Edgardo. — a 2 

Zu dieſer ſowie zu allen Vorſtellungen find Sperrſitz⸗Billets à 15 und 15 
K Parterre ä 12 Sgr. in deren bei den Herren Sadewaſſer und Böttcher — 8 
27 Parterre⸗Billets in Danzig dei Mad. Ewert zu haben. F. Gencke. 
VVV 
14 Schroͤder's Garten am Olivaerthor. 
Donnerſtag, den 19. d. M. großes Konzert für Militair⸗Muſik Ausgeführt vom Mur 
for des 4. Jufanterie Regiments bei erleuchtetem Garten. Um 93 Uhr große 
Schla DEM Uſik unter Mitwirkung von 80 Perſonen. Entree pro Perſon 2 
for. Kinder 1 for, Anfang des Konzerts 6 Uhr, bei ungünſtiger Witterung den 
folgenden Tag. Sage i 
15. Heute Abend muſikaliſche Abendunterhaltung 
von der Familie Walter, in der Conditorel Jopengaſſe No. 606. 

16. Scebad Weſterplatte. 

Heute den 19. Auguſt Konzert der Geſchwiſter Fiſcher. Anf. 4 Uhr. 
17. Heute Donnerſtag, den. 19. Auguſt große Abendunterhaltung 
von L. Neuwald u Deterts Bier⸗Salon im Hotel 
du Nord. Anfang balb 9 uhr. 


1. Bequeme Reiſegekegenheit nach Stettin Freitag d. 
20. Auguſt Vormittags. Näheres Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. Schubart. 
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1% W Höchſt wichtig für das ſchreibende FRE. 
Publikum. | 7 

Die Herren Beamten, Kaufleute oder ſonſtiges reſp. Publikum, welche viel mit 

Schreiben beſchäftigt find, können bier eine ſehr vortheilhafte Acquiſition machen durch 


wei 


Emanuel. 
Metallſchreibfedern. 
Dieſes vor Kurzem in England LEN 
a neu erzeugte Fabrikat zeichnet ſich. ! 
theils durch Legirung der Me⸗ 
Valle, theils durch deſfen Schleif⸗ 
27 85 ; art fo aus, daß die älteſten Per⸗ 
ſonen, welche nie mit Stahlfedern ſchreiben konnten, ſich mit Wohlgefallen an dieſe 
gewöhnen und die beſten Gänfefiele gern entbehren. Diefe Metallfedern ſpritzen 
nicht und ſchneiden auch nicht das Papier, und eignen ſich für jede verſchiedene 
Schreibart. Die Preiſe ſind pro Gros, 144 Stück, von 10 dar. bis 24 rtl. Zur 
weitern Ueberzeugung von der Vortrefflichkeit dieſer Federn hat der Erzeuger Pro⸗ 
bekarten von 22 verſchiedenen Sorten anfertigen laſſen, welche, nach No. folgend, 
pro Karte zu 5 ſgr. abgegeben; dieſe werden jedech wieder an Zahlungsſtatt zurück 
genommen, wenn nad; Letztern gewählt worden iſt. Dieſe fo ſehr vortheilhaft ge⸗ 
troffene Einrichtung dient den Herren zur Bequemlichkeit, um dieſe Metallfedern zu 
Haufe zu proben und man wird finden, daß eine ſolche Vortrefflich keit unter Hän⸗ 
den noch nicht vorgekommen iſt. Außerdem befinden ſich noch 189 verſchiedene 
Sorten anderer ſehr guter = Stahlfedern von den berühmteſten Fabriken 
Englands, welche pro Gros, 144 Stück, in Käſſchen zu 5 fgt. bis zu den allerbe⸗ 
ſten für 20 ſgr. abgegeben werden. Wiederverkäufer erhalten bei großen Poſten 
einen anſehulichen Rabatt. 5 5 5 
e. M. Auſtrich aus Paris und Berlin, 
in der Langgaſſe No. 375., parterre, im Laden. Be 
Daſelbſt befindet ſich auch die Ausſtellung von Schmuckgegenſtänden Imi- 
tation des Diamants, künſtliche Brillanten. 
20. Eine ſehr gut erhaltene Droſchke wid zum Verlauf 
nachgewieſen zweiten Damm 1236. N 


21. E Cbineſiſche Garten⸗Laternen zur Beleuchtung find zu verhenern im 
ie Breiteushor No. 1938. ; H. Nathan, Klempnermeifer. 


* 
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8 JZJingler's Höhe, 
Sonntag; den 22. August, wird das erſte große Konzert ausgeführt von dem Maſik⸗ 
chor des 5, Kürafſir⸗Regiments. 


23. Donnerſtag, den 18. Auguſt muſikaliſche Unterhal⸗ 
tung der Geſchwiſter Ehnert im Jaͤſchkenthal bei Spie 
OSeeegeee 1 Sceeaeeeegeds 


Seesgeessgcesesee 

24 Seebad Zoppot. 3 

Fruchte⸗ u. Blumen⸗Ausſtellung u. Konzert. 

Die bereits angekündigte Ausſtellung und Vertheilung von Früchten, beſtehend 

in Ananas, Melonen ꝛc. und Blumen findet heute Donnerſtag beſtimmt ſtatt. 

Billette find an der Kaſſe von 3 Uhr ab zu haben. Der auf jedes Billet tref⸗ 

fende Antheil kann jedoch erſt um 6 Uhr nach Beendigung der Ausſtellung in 

Empfang genommen werden. Bei uafteundlicher Witterung befindet ſich die 

Ausſtellung im Kurſaale. ; \ 
OOSSHSSSETTTESBegbnr st 
2. Die Preußiſche Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 

. B f nahm. Ming. 

Die unterzeichnete Direction bringt in Erinnerung, daß der Beltritt zur Renten⸗ 
Verſicherungs⸗Anſtalt für die diesſährige Geſellſchaft ohne Vufgeld ſtatutenmäßig nur 
bis zum 2. September c. zuläſſig iſt, und von da ab bis zum 2. November c. nur 
gegen ein Aufgeld von 6 Pfennigen für jeden Thaler ſtattfinden kann. i 

Zugleich theilen wir noch mit, daß bis jetzt, exel. der ſich aus den größtentheils 
noch fehlenden Agentur⸗Abrechnungen pro Juli c. ergebenden Beträge: 

a) an neuen Einlagen zur Jahresgeſellſchaft 1847 
1741 Einlagen mit 27,642 Thalern. 
gemacht, und 

b) an Nachtragszahlungen auf alle Jahresgeſell⸗ 

ſchaften in dieſem Jahre bereits 


eingegangen find . 33,786 Ä 

Der vorjährige Stand zur nämlichen Zeit war: 7 
1346 Einlagen mit 22,357 R 
Nachtragszahlungen mit 31,979 = 


Berlin, den 6. Auguſt 1847. 
Direction der Preußiſchen Renten Verſicherungs⸗Anſtalt. 

26. Mehrere Nahrungshäuſer, Bäckereien nebſt Holzhandel, Materialgeſchäfte 
pp. weiſet zum Verkauf nach der Geſchäfts⸗Commiſſionair Lion, Dienergaſſe 193. 
27. Ein am lebhaften Orte, in guter Nahrung stehendes Destillations- 
und Schankhaus nuf dem die Berechtigung für jeden Besitzer haftet, ist zu 
verkaufen. Nachriekt ertheilt Mäkler König, Langenmarkt No. 423. 
28. Ein gefirteter Knabe mit den nöthigen Schul⸗Kenntniſſen verſehen findet 
in meiner Handlung als Lehrling eine Stelle. Philipp Lwy, Langgaſſe 510, 
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2. 20. !!Johann Maria Farina aus Cöln a H. 2 
25 i älteſter Deſtillateur und Hoflieferant * 
72 empfiehlt ſein Lager des ächten Fi 3% 
% I Extrait dEau de Cologne double!!! %& 
z in J u. 1 Kiſten zum Fabrikpreiſe a Dutzend an > > 
= Laugebuden J. Bude unks vom hohen Thore. * 
30. A us verkg uf. A . 


Die Handlung von C. Wetzel Erbeg, Heil. Geiſtgaſſe 976., hat die noch 
vorräthigen Waaren auf 3 und 4 des Einkaufspreiſes heruntergeſetzt, um im Laufe 
dieſes Monats damit zu räumen: Gardienenfranzen, Borden, Gimpen und Spitzen 
2 1, 13 Sgr., Fenſtervorſatze v. Mull nebſt Stäbchen 5 Sgr. Baumwoll. Gardi⸗ 
nenhalter Paar 5, Bw. Quaſten 4, Tiſch⸗Quaſten in Wolle u Seide 6 u. 8 Sgr., 

„Chenillen⸗Kiſſenquaſten, kleine, mittel und große 3, 6, 8, 15, 20, Gardinenſchnüre 
2 pf., in Wolle 13 Sgr., Knotenſchnur 1, Meubelſchnur in Wolle 6 pf., in Halb⸗ 
ſeide 9 pf, in Seide ſtarkes 12 Sgr., Bronze⸗Stangenverzierungen 14 Sgr., große 
4 u. 5, Roſetten 14 Sgr., Metallftangen 5 u. 6 Fuß 10 Sgr., Royleautritzen 74 
Sgr., große Bronzeadler 1 rtl. Löwenklauen, Kugeln, Patéères, Gardinenarme no 
billiger, 24 abgepaßte Stuhlkappen in Roßhaar 72 Sgr., 16 Paar geſtickte Schwei⸗ 

zer Mull⸗Gardinen a Paar 4, 5, 6 und 8 rtl. i 

31. In Waͤſche Servietten pp. w. a. engl. Art, ſehrſchnell Namen in glänz. Farb. 

eingezeichnet, die nicht ausgetrennt n. d. Seife od. Säure zerſt. w. De 1438. 2 T. h. 

32. Eine gold. Tuchnadel iſt gefunden bei W. A. Sanio, Holzmarkt No. 1338. 

33. Letzter kalligraphischer Lehr- Cursus in einzelnen Abtheilungen 

von 16 Stunden. 
Der letzte Cursus beginnt in der nächsten Woche und werden An- 

meldungen in den Vormittagsstunden erbeten. 1. O. Becker, 
7 Kalligraph, Schnüflelmarkt 634. 
41. 3000 u. 4920 rtl. 1700 rtl. einige 1000 riſ., ſowie mehrere größere u. 
kleinere Capitalſen find mir z. hypoth. Beſt. aufgegeben worden; darauf Reflektirende 
wollen ſich gefaͤlligſt bei mir melden. 3 g 

Eruſt Lampe, Commiſſionair, Hl. Geiſtgaſſe No. 1010, 

35. Ei Handlungsdiener ſucht in einem Speicher oder Material⸗Geſchäft ein 
Engagement. Adreſſen werden im Jutelligenz⸗Comtoi: unt. der Ziff. G. F. erb. 
36. Ich warne hiemit einen Jeden meiner Frau auf meinen Namen Etwas zu 
borgen, indem ich für keine Zahlung aufkomme. Kämling, Muſikus. 
37. 2 bis 300 rtl, zur fh. Hyp., n. 200 rtl. auf Wechſel, ader nur gegen ger 
nügende Sicherheit, werden geſucht durch Lion, Commiſſ.: Dienergaſſe 193. f 
38. 6000 werden auf ländliche Beſitzungen nachgewieſen Vorſtädt. Grab. 2080. 
39, Ein Burſche, der Schuhmacher werd. will k. ſich meld. Scharrmacherg. 751. 
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40. 3 f | 

re Nachricht!! 
um Irrthum zu vermeiden zeige ich ergebenſt an, daß ich keine 
Niederlage meines anerkannt echten „Extrait d'Cau de Cologne double“ in Danzig 
habe; empfehle mich Pie 0 nach wie vor mit meinem Lager in den langen Buden, 
vom hohen Thore die 5te Bude links. Johann Maria Farina, 


ältefter Deſtillateur u. Hoflieferant mehrerer Höfe aus Cöln a. R. 


41. Fracht⸗Anzeige. 
Schiffer Liepelt (Steuerm. Ludwig Bäſcher) a. Magdeburg ladet n. Nakel, Landsberg 
a. W., Küſtrin, Stettin, Berlin Frankfurt a. O, Magdeburg, Schleſien und Sachſen. 
Das Nähere beim Frachtbeſtätiger J. A. Piltz. 
42. Ein großer gußeiſerner Ofen wird gekauft Fiſchmarkt 1586. 
43. a hochgeehrten Publikum erlaube ich mir ganz pehorfamft anzuzel⸗ 
W gen, daß ich hier als Kammerjäger, das fo läſtige und ſchädliche Unge⸗ 
iefer, als: Ratten, Mäuſe, ſchwarze Käfer, Wanzen und Motten vertilgen werde. 
65 ſoll mein größtes Beſtreben ſein, den geehrten Hertſchaften, welche mich mit ihren 
Aufträgen beehren, billige und reelle Bedienung zu leiſten. 
Heinrich Schäfer, privilegirter Kammerjäger; Röpergoſſe 469. e 
44. Sollte Jemand alte Danziger, Cibinger oder Thorner Mänzen zum Verkauf 
beſitzen, fo erſuche mich davon in Kenntniß zu ſetzen. Antiquariats⸗Buch handlung 
f a von Th. Bertling. 
45. Am 11. d. M. hat ſich ein kleiner Stubenhund 4. Damm 1532. eingefuns 
den, der ſich legitimirende Eigenthümer kann ihn daſelbſt, ſpäteſtens innerhalb zwei 
Tagen, gegen Er ve 05 Futter⸗ und Inſertionsgebühtren zurück erhalten. 
46. Den 17. d. iſt auf dem Wege von der Pfefferſtadt durch das Jacobs⸗ 
Thor, längs der Promenade nach Neugarten eine goldene Tuchnadel, länglicher Form, 
verloren. Der Finder erhält nach Abgabe derſelben Nengarten 516. den Werth als 
Belohnung. hs = 
=. er m rer re 
r  E e 
47. Vorſt. Graben 2072. iſt die e mit eig. Thüre, Kell. 3% 
F Küche und 3 Stuben zum Octob. zu vermiethen. Das Nah. 1 Treppe h. 3 
Anme ünunnummmemmeanannmmuanunngunun 
48. Fleiſchergaſſe No. 80, find mehrere Wohnungen mit eigener Thür zu ver⸗ 
miethen, eine Untergelegenheit, paſſend für einen Tiſchler. f 
49. * No. 56. find 2 bis 3 Stuben mit eigener Thüre zu vermiethen. 
50. Kl. Bäckergaſſe 752. iſt eine Oberwohnung von 2 Stuben nebſt Zubehör zu 
vermiethen. Zu erfragen Burggrafengaſſe No. 659. f 
51. Hundegaſſe 325, Ar die von Herrn Obriſt Mey bewohnte Saal⸗Etage mit 
oder ohne Stall zu vermiethen. Dos Nähere Hundeg. 254. Vormittags. 
52. Breitgaſſe 1134. iſt ein Zimmer an einzelne Perſonen zu vermiethen. 
Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatte. 
No. 192. Donnerſtag, den 19. Auguſt 1847. 
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53. Kürſchnerg. in der Papierhandl. iſt e. kl. Stube 3 Tr h. an einz. Perſ. 3. v. 
54. Sandgrube 465. a iſt e. herrſchaftl. Logis, beſtehend aus 3 heizbaren Zim⸗ 
mern, Küche, Keller und Voden zu Michaeli zu vermiethen. : 

55. Breilgaſſe No. 1191. iſt die Parterte⸗ECtage, beſtehend aus 2 Stuben, Kür 
che, Kammer, Abtrite und Antheil am Hofe, mit auch ohne Schaufenſter, vom 1. 
October a, ab zu vermiethen. g 

56. Hundegaſſe 311, it 1 Stube u. Kannmn., Sonnenſeite, für 7 rtl. zu verm. 
57. Jopengaſſe 732. iſt die Saal⸗Etage zu vermiethen. 

58. Hl. Gſig. 1009. 1 Unterw., 1 H.⸗Haus m. gr. Raum., 5 St. m. u. o. M., 
d. » hohen Herrſchaften mehrere Jahre bewohnt, gut von heizen, zu vermiethen. 
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59. Freitag, den 20. Auguſt 1847, Vormittags 10½ Uhr, werden 
wir an der Aſchhof⸗Brücke aus einem Oderkahne 


197 Tonnen polniſchen Theer, 


: und 14 Schock Tonnenbände. f 
durch Auction gentlich an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkau⸗ 


fen. Katſch und Focking, Mälkler. 


60. Bei Gelegenheit der Auction am 26. Auguſt e., Mittags 12 Uhr, auf 
dem Langenmarkte ſoll ein neuer Victoria⸗Wagen aus dem Nachlaſſe der 
Frau Wiktwe Wever öffentlich verſteigert werden. Engelhard, Autionator. 
61. Freitag, den 20. Auguſt c, Nachmittags 3 Uhr, werde ich ein in der Mott⸗ 
lau am Bleichhofe gelegenes Stromfahrzeug (Zille) von circa 40 Laſt Tragfähigkeit, 
an Ort und Stelle öffenilih durch Auction verkaufen, wozu ich Kaufluſtige-hlemit 
einlade. J. T. Engelhard, Auctionator. 


62. Neue Mobilien. 8 
Das Magazin neuer Mobilien, Breitgaſſe No. 1213., nahe der Prieftergafie, 
konnte während des diesjährigen Marktes nicht durch den Handverkauf geräumt wer⸗ 
den und es iſt dem Eigner veſſelben, Herrn Königsberger aus Poſen, ebenſowenig 
gelungen, einen geeigneten Commiſſiongir dafür zu finden. Da ein Rücktransport 
aber nur noch größere Verluſte verurſachen würde, jo hat Herr K. beſchloſſen, fein 
Lager durch Auction SE 2 
Freitag, den 20. Auguft c., Vormittags 10 Uhr, 
an Ort und Stelle à tout prix und mit angemeſſener Zahlungsfrift öffentlich zu ders 
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kaufen. Das Magazin iſt noch gut aſſortirt, enthält Trimeaur, Pfeiler⸗ und Sopha⸗ 
ſpiegel in mahag. und bronz. Rahmen, Kleider⸗ und Schreibſecretaire, Garderoben, 
Chiffonſéres, Silberſchränke, Kommoden, Waſchtofletten, Bertgeſtelle, Sopha⸗, Spiel⸗ 
und Nippestiſche, Sopha, Doppelſtühle, Rohr⸗ und Polſterſtühle u. ſ. w. 
f a f J. T. Engelhard, Auctionator. 
7 Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. ? 
SIOISTOOIEISLEOOLOM:SLSTIOTLLBISCHOIOOO082 
S3. Beachtungswerth für Herren. 3 


> Der Ausverkauf von feinen Tuchröcken, $ 
9 die früher 14—16 rtl. gekostet jetzt zu 68—9 rtl., wird fortgesetzt, ebenso / 
© 


3) 
wattirte Palitots u. Sackröcke bedeutend 
unterm Koſtenpreise dei Philipp Löwy, 


8 = Lang- u. Wollwebergassen-Eeke 540. 
OGG De 8808000 8 


Bar Gutet reinſchmeckender Kaffee wird im Speicher „Dominik“ an der grünen 
Brücke in beliebigen Quantitäten zu herabgeſetztem Preiſe verkauft. 
63. 5 Neeſſingne Ofenthuͤre n 


find wieder in größter Wet vorräthig bei 3 
Berend Jantzen, Wwe., Hei. Geifigafe 977. 


2 


66. Am vorſt. Graben No. 174. iſt ein Kinderwagen auf Federn mit Verdeck 
und ein dazu gehöriger Schlitten billig zu verkaufen. 


6. Eine neue Sendung friſchen Tilſiter Mai⸗Kaͤſe 
erhielt und empfiehlt N A. Faſt, Langenmarkt 492. 

68. Ein Krämer-Repositorium, polnische trockene Breiter, polnische Sä- 
cke u. Kleinberger Heeringe, tonnen und schockweise, sind zu verkaufen 
Radaune No, 1686. 3 


6%. In der Haartouren⸗Fabrik des zer Cohn, 

i erſten Damm No. 1130., r 
ſind die elaſtiſchen Perücken, welche ohne Metalligue⸗Federn befeſtigt werden, nicht 
den geringſten Druck verurſachend und ſogleich paſſend, ſehr zu empfehlen. 

79. Eine Partie alte Bleifenſtern werden verkauft Langgaſſe No. 525.. 

71. Roggenkleie a 20 ſgr. Weitzenkleie a 14 fgr. p. Scheffl. Sandgrube 465. a. 
22. Staßbrod, oder geriebenes Weißbrod, erhält man bill. Sandgrube 465. a. 
73. Breitgaſſe 1196. iſt eine Marmor⸗Flieſe zu verkaufen. 

74. Ger. Speck u. Schweinefleiſch iſt gut u. ſehr bill. auch in kleinen Theilen 
zu haben unter den Speichern in der Krone (Brandgaſſe) täglich 10 bis 12 Uhr. 
75. Ein großer Epheubaum u. ein Sophageſtell it Hakelwerk 808. zu verkauf. 
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e, Trocknes ſtarkes fichten und buͤchen Klo benholz 
empfehlen wir billigſt. FH. O. Giltz & Co. 

8 £ „Hundegaſſe 274. r 
m Die fo eben empfangenen friſchen Matjes⸗Hec⸗ 
ringe empfehlen wir für ausgezeichnet fchön und de⸗ 
likat und verkaufen das / mit 1 rtl. 20. for. 

| D. O. Giltz & Comp., Hundegaſſe No. 274. 
78. Das „Neueſte in Oaartouren empfiehlt G. Sauer, Mat kauſche⸗ 
No. 420. i r 
255 Durch die Ankunft des Capt. Schmidt von St. Petersburg bin ich jetzt mit 
allen Sorten weichem u. hartem Prima⸗Patent⸗Tauwerk verſehen, wie auch mit allen 
Sorten Segeltöchern. 8 Jacob Arndt, Frauengaſſe 839. 
40. Billige bunte Landſchaft⸗Rouleaux, „ 8/1 4 2 
ril., grünk Rouleaur 4, 4% b. 8“ J. a I ttl. 5 for. 482 Geiſigaſſe 976. 
81. Eine Aſitzige Schneiderwerkſtelle iſt zu verk. 


83. Eiuen neuen Transport französisch. Herren-Hüle u, 


Löw ; Langgasse No, 540 
2 


Mützen seite und empfieht: Philip 


— 5 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
Nothwendiger Verkauf. a 
Das unter der Gerichtsbarkeit des Königl. Landgerichts zu Neuſtadt in Weſt⸗ 
vreußen, und zwar im Dorfe Mechlinken sub No. 7. gelegene Dauergrundſtück, ger 
nichtlich abgeſchätzt auf 845 Rehlr. 12 Sgr. 6 Pf., ſeil 
am 26. November 1847, Vormittags 10 Uhr, d 
an hieſiger ordentlicher Gerichteſtelle in vothwendiger Subhaſtarion verfanft werden. 
Die Tare, ſowie der neueſte Hypothekenſchein können in unſerer Regiſtratur 
ingeſehen werden. 5 ; 
Neuſtadt, den 3. Juli ar 
önigliches Landgericht. \ 
65. Noth wen dg e ZBerkauf. RT 
‚Das unter der Gerichtsbarkeit des Königlichen Landgerichts zu Neuſtadt ü 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig und zwar im Dorfe Kielau sub No. 
43. des Hypothekenbuchs belegene eigenthümliche Grundſtück, gerichtlich abgeſchätzt 
auf 1387 rtl. 3 gr. ſoll . 5 e 


84. 
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a 8 am 29. October 1847, Vormittags 10 Uhr, . a 

an hieſiget ordentlicher Gerichtsſtelle in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 

Die Tare und der neueſte Hypothekenſchein können in unſerer Reziſtratur ein⸗ 

geſehen werden. : 5 
Neuſtadt, den 14. Inni 1847. i > 
Königliches Land: Gericht. 
Edieralektrarteon. 

86. Nachdem von uns der Coneurs über das Vermögen des hieſigen Kaufmanns 

Carl Eduard Grimm und deſſen Ehegattin Amalie Friederike geb. Pfeiffer eröffnet 

worden, ſo werden alle ‚Diejenigen, welche eine Forderung an die Concursmaſſe zu 


haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in 


dem auf i 
den 8. — achten — September c., Vorm. 10 Uhr, 

vor dem Herrn Ober⸗Landeszerichts⸗Aſſeſſor Ramann angeſetzten Termin mit ihren 
Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel 
über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und 


demnächſt das Anerkenntniß oder die Jaſtruetion des Auſpruchs zu gewärtigen. 


Sollte Einer oder der Andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, fo 


bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz Commiſſarien Zacharias, Groddeck und 


verſehen. 


Matthias als Mandatarien in Vorſchlag und weiſen den Breditor an, einen ders 
ſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame zu 


Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angefegten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, daß 
et mit feinem Anſpruche an die Maſſe präcluditt und ihm deshalb gegen die übri⸗ 
gen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Danzig, den 14. Mai 1847. 2 Er 
Königliches Land: und Statdgericht, 
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Berichtigung: In dem geſtrigen Blatte Annonee 104. iſt ſtatt zu vermiethen: zu 
verkaufen zu leſen. 


